
Starke Stimmen  
für ein starkes 
Gesundheits ­
system



Deutschland hat eines der 
besten Gesundheitssysteme 

der Welt. Wir haben praktisch 
keine Zwei-Klassen-Medizin, wir haben 
praktisch keine Wartelisten. Es kostet 
seinen Preis – ist es aber auch wert.

Prof. Dr. med. Frank Ulrich Montgomery, 
Präsident  der Bundesärzte kammer

Die Dualität von GKV und PKV ist die 
Mindestvoraussetzung für Wett-

bewerb, den wir als BDI immer befürworten.

Iris Plöger, Mitglied der  
Hauptgeschäftsführung  
im Bundesverband der  
Deutschen Industrie e. V.



Deutschland hat eines der besten 
und effizientesten Gesundheits-

systeme der Welt, das wird auch im 
Ausland anerkannt.

Dr. Peter Engel, Präsident der  
Bundeszahnärztekammer

Wir Arbeitgeber sind 
gegen ein Einheitssystem, 

weil Vielfalt und Auswahl die 
Quelle einer guten Gesundheitsver-
sorgung wie auch einer leistungs-
fähigen Volkswirtschaft sind.

Steffen Kampeter, Hauptgeschäftsführer der BDA  
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber verbände



 Das deutsche Gesundheits-
system ist vorbildlich in der Welt. 

Viele andere Staaten beneiden uns darum. 
Und es funktioniert auch durch den 
Wettbewerb so gut, weil es nicht nur 
eine Einheitsversicherung gibt.

Klaus Dauderstädt, Bundesvorsitzender  
beamtenbund und tarifunion

Wahlfreiheit ist immer gut. Ich trete 
dafür ein, dass wir das bewährte 

System – GKV auf der einen Schiene, PKV auf 
der anderen Schiene – beibehalten.

Fritz Becker, Vorsitzender des  
Deutschen Apotheker- 
verbands e. V. (DAV) 



Privatversicherte sichern 
die Existenz vieler  

Physiotherapeuten.

Ute Repschläger, Vorsitzende 
Bundesverband selbst ständi-
ger Physiotherapeuten (IFK)

Wir brauchen einen Wett- 
bewerb der Systeme zum  

best möglichen Erfolg.

Stefan Genth, Hauptgeschäftsführer  
HDE Handelsverband Deutschland



Ich glaube, das 
Gesundheits system in 

Deutschland ist eines der 
gerechtesten der Welt.

Dr. Klaus Reinhardt,  
Vorsitzender des Hartmannbundes 

Die PKV ist in vielen Dingen der  
Türöffner für die Gesamtversorgung  

der deutschen Bevölkerung.

Dr. med. Petra Reis-Berkowicz,  
Vorsitzende der Vertreter versammlung der  
Kassenärzt lichen Bundesvereinigung



Wenn es in einem Land keine 
ambulante pädiatrische Versor-

gung gibt, so ist das der Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen abträglich.

Dr. Thomas Fischbach,  
Präsident des Bundesverbands der 
Kinder- und Jugendärzte (BVKJ)

Wir sollten das erhalten,  
was unser Krankenversiche-

rungssystem stark gemacht hat.

Bertram Brossardt, 
Hauptgeschäftsführer der vbw –  
Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V.



Bei der Prävention von 
HIV und Aids stehen wir im 

internationalen Vergleich an 
einer sehr guten vorderen Stelle.

Prof. Dr. Elisabeth Pott,   
Vorstandsvorsitzende Deutsche AIDS-Stiftung

Wenn man den gesunden Wettbewerb 
zwischen Gesetzlicher und Privater 

Krankenversicherung deutlich schwächt oder 
aufhebt, werden die Kosten steigen und der 
Wettbewerb wird abnehmen.

Holger Schwannecke,  
Generalsekretär des Zentral- 
verbandes des Deutschen 
Handwerks
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Wir brauchen das Miteinander 
von Gesetzlicher und Privater 

Krankenversicherung, damit wir dem tech-
nischen Fortschritt folgen können 
und Wettbewerb im System haben.

Lutz Goebel, Mitglied im Präsidium  
DIE FAMILIENUNTERNEHMER

Dank der Freiberuflichkeit im 
Gesundheitswesen, etwa von Ärzten, 

Apothekern und Therapeuten, erhalten die 
Patienten eine höchstwertige Versorgung.

RA Prof. Dr. Wolfgang Ewer,  
Präsident Bundesverband  
der Freien Berufe e. V.

Bundesverband
der
Freien Berufe e.V.



Ausgesprochen gut. 

Deutschland hat eines der besten Gesundheitssysteme 
der Welt. Die Menschen sind damit heute so zufrieden 
wie nie zuvor. Kein Wunder, denn Sie profitieren von:

3  Kurzen Wartezeiten

3  Freier Arzt- und Krankenhauswahl

3  Spitzenmedizin für jeden Patienten

3  Medizinischem Fortschritt für alle

Zugleich ist das Gesundheitswesen einer der größten 
Wirtschaftszweige Deutschlands. Zu seinem Erfolg tra-
gen viele Akteure bei. Mit einigen hat der PKV-Verband 
gesprochen.

Alle Interviews finden Sie auf  
www.pkv.de/StarkeStimmen

Verband der Privaten  
Krankenversicherung e. V.
Gustav-Heinemann-Ufer 74 c 
50968 Köln
Telefon (0221) 99 87-0  
Telefax (0221) 99 87-39 50

Glinkastraße 40  
10117 Berlin
Telefon (030) 20 45 89-0  
Telefax (030) 20 45 89-31
www.pkv.de · info@pkv.de


